
 
 
 
 
 
 
 

Niederschrift 
 
 

über die 16. Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, 26.01.2012, 18:00 Uhr 

Begegnungsstätte im Rathaus, 
Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 

 
 
Anwesend: 
 

Ratsmitglieder 
Aichner, Meinrad Dr.  
Brandt, Ulrich  
Breuer, Mathilde  
Dieckmann, Werner  
Eisel, Peter  
Erpenbeck, Wilhelm  
Füssel, Michael ab TOP 6 
Gebühr, Gabriele  
Hermanns, Hubertus  
Höggemann, Ulrich  
Horstmann, Heinz-Hugo  
Kock, Heinz  
Krieger, Claudia  
Läkamp, Karin  
Läkamp, Manfred  
Löckener, August  
Möllenbeck, Elmar  
Neumann, Jochem  
Niedermeier, Claudia  
Rowald, Bernhard  
Schepers, Andreas  
Schindler, Joachim  
Stöcker, Uwe  
Stratmann, Werner  
Wördemann, Hubert  
Zumhasch, Heinz-Josef  
 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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von der Verwaltung 
Kock, Erwin  
Stegemann, Hubertus  
Witt, Hans-Heinrich  
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ratsmitglieder 
Hagemeyer, Tobias  
Haverkamp, André  
Hollmann, Sebastian  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:30 Uhr 
 
 

I.  Öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung der Sitzung 
  

Herr Schindler eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Bestimmung des Schriftführers 
  

Herr Kock wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestimmt. 
 
 

3. Feststellung der Befangenheit 
  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 
 
 

4. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Anfragen gestellt. 



Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 26.01.2012 
- Seite 3 von 7 - 

 
 
 
 

5. Bericht des Bürgermeisters 
  

1. Kreisverkehrsplatz B 51 
 
Der Gewerbeverein Ostbevern e. V. beabsichtigt, die rd. 500 m² große Grünflä-
che innerhalb des Kreisverkehrsplatzes an der B 51 gestalterisch aufzuwerten. 
Es ist vorgesehen, einen Baum und bodendeckende Gehölze sowie Gräser und 
blühende Sträucher anzupflanzen. Der vorhandene Ring mit Narzissen soll er-
halten bleiben (Anlage 1). Der für die Fläche zuständige Landesbetrieb Straßen 
NRW hat seine Zustimmung signalisiert, so dass mit den Arbeiten kurzfristig 
begonnen werden kann. 
 
Herr Neumann teilt mit, dass der Biber offensichtlich nicht mehr gerade steht. 
 
Frau Läkamp weist darauf hin, dass die Anlage besser gepflegt werden muss als 
die Anlagen an der Bahnhofstraße oder an der Ecke Hauptstraße / Westbever-
ner Straße. 
 
Herr Witt erklärt, dass durch die letzten starken Winde der Biber in eine Schief-
lage geraten ist. Die Stellung des Bibers wird korrigiert und der Biber wird leicht 
gedreht, um ihn in ein besseres Blickfeld zu rücken. Bei dieser Gelegenheit wird 
die Beleuchtung optimiert. Vorgesehen ist, pflegeleichte Blumen und Gräser zu 
pflanzen. 
 
 
2. Bebauung ehemaliger Spielplatz Birkenweg 
 
Die Verwaltung hat die Stellungnahme einiger Anwohner und Nachbarn bezüg-
lich der beabsichtigen Bebauung des ehemaligen Spielplatzes Birkenweg erhal-
ten. Dieses Schreiben ist den Vorsitzenden der Fraktionen ebenfalls zugegan-
gen. Sobald die Ergebnisse der momentan laufenden Artenschutzprüfung vor-
liegen, soll die Stellungnahme der Anwohner dem Umwelt- und Planungsaus-
schuss zur Beratung vorgelegt werden. 
 
 
3. Produktkritik zum Haushalt 2012  
 
Herr Stegemann erläutert anhand der als Anlage 2 beigefügten Präsentation die 
Beschlusslage sowie den Sachstand der Gespräche mit Herrn Kanski vom Bund 
der Steuerzahler NRW. 
Vertreter der SPD- und der FDP-Fraktion sowie der Fraktion „Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN“ bestätigen der Verwaltung - mit Blick auf den von der CDU-Fraktion 
am 26.01.2012 veröffentlichten Leserbrief - eine beschlusskonforme Durchfüh-
rung des Verfahrens. 
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6. Berichte aus den Gremien 
  

Herr Dr. Aichner berichtet, dass er gemeinsam mit Herrn Stegemann an der Sit-
zung des EUREGIO-Rates in Emsdetten teilgenommen hat. In dieser Sitzung 
wurde unter anderem über das Interreg III-Programm berichtet. Die Gemeinde 
Ostbevern zahlt jährlich 0,25 € je Einwohner Mitgliedsbeitrag, der über die 
Kreisumlage abgewickelt wird. 
 
 

7. Bürger- und Fraktionsanträge 
  

Herr ‚Schindler weist auf folgende Anträge bzw. Schreiben hin: 
 
• Wirtschaftsförderung Gewerbeverein und Marketing 20.12.2012 
• Kaseinwerk   Bürgerantrag Sandra und Joachim Wiegert, 
                                                      09.01.2012 
• Spielplatz Birkenweg Anwohner und Nachbarn des Spielplatzes, 
                                                      Januar 2012. 
 
Es ist vorgesehen, diese Anträge bzw. Schreiben in den entsprechenden Aus-
schüssen zu erörtern. 
 
 

8. Haushalt 2011 
- Finanzzwischenbericht für das IV. Quartal 2011 sowie Prognose 
- Übertragene Haushaltsermächtigungen von 2011 nach 2012 
Vorlage: 2012/007 

  
Herr Stegemann erläutert anhand des als Anlage 3 beigefügten Finanzzwi-
schenberichtes die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben im IV. Quartal 2011. 
Er weist darauf hin, dass mit einem Fehlbetrag von 4,2 Mio € zu rechnen ist. 
 
Da noch nicht alle Maßnahmen abgeschlossen sind, enthält der Erfolgsplan 
noch keine verlässlichen Zahlen. Für den aufgenommenen Kassenkredit werden 
derzeit 0,87 % Zinsen gezahlt. Die durchschnittliche Pro-Kopf-Verschuldung 
betrug in Ostbevern Ende 2011 rd. 600 €. 
 
Auf Anfrage von Frau Läkamp, ob eine endgültige Abrechnung der Baumaß-
nahme Verbundschule erfolgt ist, teilt Herr Witt mit, dass eine endgültige Ab-
rechnung voraussichtlich im Mai 2012 vorliegen wird. 
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Auf Anfrage von Herrn Brandt teilt Herr Stegemann mit, dass die zu übertrage-
nen Haushaltsermächtigungen von 2011 nach 2012 vom Rat zur Kenntnis ge-
nommen werden. Hinsichtlich einzelner Positionen (z.B. Dichtheitsprüfung) ist 
mit der Übertragung nicht auch die Durchführung der Maßnahme beschlossen. 
 
 
Sodann wird beschlossen: 
 
1. der Finanzzwischenbericht (Anlage 3) wird zur Kenntnis genommen. 

 
2. die übertragenen Haushaltsermächtigungen (Anlage 4) werden gem. § 22 

Abs. 4 GemHVO NW zur Kenntnis genommen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 
9. Satzung über die Festsetzung der Steuerhebesätze für die Grund- und Ge-

werbesteuer in der Gemeinde Ostbevern 
Vorlage: 2012/006 

  
Herr Läkamp: 
Ich werde nicht für eine Steuererhöhung stimmen, weil die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde bereits bis zum Limit belastet sind. 
 
Herr Dr. Aichner: 
Bei dem Vorschlag der Verwaltung handelt es sich um eine moderate Anhe-
bung, der wir zustimmen sollten, weil die Schlüsselzuweisungen nach den fikti-
ven Hebesätzen bemessen werden. 
 
Herr Neumann: 
Die Fraktion „Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ hat bereits im vergangenen Jahr eine 
Steuererhöhung beantragt. Wir begrüßen den Vorschlag der Verwaltung und 
werden diesem Vorschlag zustimmen. 
 
Herr Eisel und Herr Zumhasch: 
Im Vergleich mit anderen Kommunen des Kreises Warendorf hat die Gemeinde 
Ostbevern recht günstige Steuerhebesätze. Wir haben keine andere Möglich-
keit und müssen die Steuersätze anheben. 
 
Herr Brandt: 
Auch die CDU-Fraktion bedauert die finanzielle Situation der Gemeinde. Aus 
diesem Grunde ist der Anhebung der Hebesätze zuzustimmen, um Schaden 
von der Gemeinde abzuwenden. 
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Herr Horstmann: 
Es ist fraglich, ob eine Anhebung der Gewerbesteuer für die Gemeinde vorteil-
haft ist. Die Nachbargemeinde Glandorf hat niedrige Steuersätze und offen-
sichtlich aus diesem Grunde einen Zuzug von Gewerbebetrieben. 
 
Herr Stegemann: 
Die finanzielle Situation von Glandorf ist mit der Situation der Gemeinde Ost-
bevern nicht zu vergleichen, weil Glandorf dem Niedersächsischen Landesrecht 
unterliegt. 
 
 
Nach weiterer Beratung wird beschlossen: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern beschließt die als Anlage 5 beigefügte Sat-
zung über die Festsetzung der Steuerhebesätze für die Grund- und die Gewer-
besteuer in der Gemeinde Ostbevern. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 24 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 

10. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
  

Herr Horstmann: 
Warum wird der neue Bürgersteig am Großen Kamp wieder aufgenommen? 
 
Herr Witt: 
Ein Telefonanschlusskabel für das Baugebiet Kohkamp muss über dem Großen 
Kamp in vorhandene Leerrohre zum Domhof verlegt werden. 
 
Herr Zumhasch: 
Wann wird die Abrechnung bezüglich des Straßenneubaus Großer Kamp und 
Beusenstraße erfolgen und wann ist mit der Einstellung eines Klimaschutzma-
nagers zu rechnen? 
 
Herr Witt: 
Die Abrechnung der Beusenstraße wird kurzfristig erfolgen. Die Abrechnung 
Großer Kamp wird erst zum Jahresende erfolgen. 
 
Herr Stegemann: 
Der Zuschussantrag zur Finanzierung des Klimaschutzmanagers wird zurzeit 
gefertigt. Nach Erteilung der Förderzulage erfolgt die Ausschreibung. 
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Herr Horstmann: 
Im Beverbad sind in dem Bereich zwischen Bad und Toiletten die Fliesen sehr 
glatt. Es ist dort wiederholt zu Unfällen gekommen 
 
Herr Erpenbeck: 
Auf dem Parkplatz vor dem Beverbad haben Baumwurzeln das Pflaster beschä-
digt und hoch gedrückt. Ebenso sollte die Beleuchtung des Parkplatzes opti-
miert werden. 
 
Herr Schindler: 
Die Verwaltung wird sich um diese Angelegenheiten kümmern. 
 
 

 
 
 
 
 
____________________________      ___________________________ 
Joachim Schindler       Erwin Kock 
Bürgermeister       Schriftführer 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
 
1  Skizze zum geplanten Kreisel 
2 Präsentation zur Produktkritik zum Haushalt 2012 
3 Finanzzwischenbericht für das IV. Quartal 2011 sowie Prognose 
4 Übertragene Haushaltsermächtigungen von 2011 nach 2012 
5 Satzung über die Festsetzung der Steuerhebesätze 
 


